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Annabergfest: Bischof Voderholzer feiert
Glauben über Generationen

Bischof Voderholzer predigte am Annaberg über die Rolle
der Großeltern im Glaubensleben anlässlich des Annatag-

Fests.

In der malerischen Umgebung des Annabergs in Sulzbach-
Rosenberg fand am Freitag, den 26. Juli, ein bedeutendes
Ereignis statt: Bischof Rudolf Voderholzer besuchte die Region
zum traditionellen Annabergfest. Dieses Fest, das sich um die
Heilige Anna dreht, hat eine tiefere Bedeutung, als nur eine
religiöse Feier. Es ist ein Zeichen für das starke Band zwischen
den Generationen und die Rolle, die Großeltern als Hüter des
Glaubens spielen.

Von Großeltern und Glauben

Die Predigt des Bischofs hob hervor, wie wichtig die Rolle der
Großeltern im Übertragen von Werten und
Glaubensüberzeugungen ist. Dieses Konzept wird nicht nur
durch die kirchliche Lehre unterstützt, sondern auch durch
wissenschaftliche Erkenntnisse, die bestätigen, dass Eltern und
Großeltern maßgeblichen Einfluss auf die Entwicklung junger
Menschen haben. Voderholzer betonte, dass viele Jugendliche
den Rückweg zum Glauben durch die Ermutigung ihrer
Großeltern finden, wie es beim 15-jährigen Carlo Acutis der Fall
war, dessen anstehende Heiligsprechung weltweit Beachtung
findet.

Eine Tradition weitergeben



Das Annabergfest wird als „Mehrgenerationenfest“ gefeiert und
ist tief in der regionalen Kultur verwurzelt. Voderholzer wies
darauf hin, dass die Heilige Anna als Urgroßmutter des Glaubens
symbolisch für die vielen Generationen steht, die die Botschaft
des Christentums überliefert haben. Er erinnerte an die düsteren
Zeiten des Kommunismus, in denen der Glaube mithilfe der
Überzeugungskraft von Großmüttern erhalten blieb. Dieses Erbe
der Glaubensweitergabe ist für die Gemeinschaft von großer
Bedeutung.

Berührender Abschluss und Anerkennung

Der Festgottesdienst wurde von einer musikalischen Aufführung
gekrönt, bei der die neu komponierte St.-Anna-Messe zum
ersten Mal zur Aufführung kam. Die neue Komposition von Maria
Boßle übertraf die Erwartungen und verband die Gemeinde in
einer harmonischen Feier des Glaubens. Landrat Richard
Reisinger, der selbst aktiv am Fest teilnahm, äußerte seine
Bewunderung für die empathische Art, mit der Bischof
Voderholzer das Thema der Generationenansprache und
Glaubensweitergabe behandelte.

Die Bedeutung für die Gemeinschaft

Die Wiederholung des Annabergfestes ist nicht nur eine religiöse
Tradition, sondern auch ein Ausdruck der Dankbarkeit und der
Anerkennung für die Rolle der Vorfahren im Leben der
Menschen. Es fördert den Zusammenhalt in der Gemeinde und
schafft eine Atmosphäre des Teilens und des Respekts. Indem
die Erfahrungen und der Glaube älterer Generationen an die
jüngeren weitergegeben werden, wird ein wertvolles Fundament
für die Zukunft gelegt, das weit über die Grenzen der Gemeinde
hinausreicht.

In einer Zeit, in der die Gesellschaft zunehmend fragmentiert ist,
bietet das Annabergfest eine willkommene Gelegenheit, die
Gemeinschaft zu stärken und die Bedeutung von
Familienbindungen und Glaubenstraditionen zu würdigen. Es



ermutigt zur Reflexion darüber, wie jeder Einzelne zur
Weitergabe von Werten und Glauben beitragen kann – und das
auf eine Weise, die das Miteinander fördert und verbindet.
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